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Hinweise für die Arbeit mit dem RTG Analyse-Tool 

 

1. Differenzieren Sie niemals in „Simulations-Trading“ und „Echtgeld-Trading“, sondern 

handeln Sie immer so, als ob Sie mit Echtgeld arbeiten. Eine Unterteilung ist aus 

folgenden Gründen zu unterlassen: 

 

a. Ein oberflächlicherer oder aggressiverer Handelsstil im 

Simulations-Modus hinterlässt falsche Spuren im Gehirn 

und führt zum Einprägen und Verinnerlichen falscher 

Abläufe. Diese lassen sich später nur sehr schwer 

abgewöhnen. 

 

b. Erfahrungen, Handelsergebnisse und Statistiken, welche 

auf Grundlage eines „falschen“ bzw. „unechten“ Handels 

generiert werden (nach dem Motto: „so würde ich 

niemals mit Echtgeld handeln“), sind wertlos. Sie werden 

auf diesem Wege niemals belastbare Auswertungen 

Ihrer Handelstätigkeiten bekommen und somit auch 

niemals objektiv einschätzen können, wann Sie zum 

echten Wechsel bereit sind.  

 

2. Führen Sie alle Tätigkeiten, welche Sie im späteren Echtgeldhandel durchführen 

müssen, bereits von Beginn an im Simulations-Trading durch, um sich auch von Beginn 

an alle Rituale und Vorgehen zuverlässig einzuprägen. Nehmen Sie begangene Fehler 

nicht auf die „leichte Schulter“ und korrigieren Sie Auslassungen sofort. Überspringen 

Sie niemals Abläufe aus Bequemlichkeit oder Zeitnot. Jeder noch so kleine Fehler wird 

sich sonst „einschleifen“ und damit später rächen. 

 

3. Nutzen Sie das RTG Analyse-Tool (oder vergleichbare – auch eigene Tools) 

regelmäßig / durchgehend und nicht nur sporadisch. Ein solches Tool ist wie ein 

Flugschreiber und Stimmen-Rekorder in einem. Nur durch eine regelmäßige, 

ununterbrochene Nutzung des Tools ist eine objektive Auswertung und Bewertung 

Ihrer Leistungen möglich und lässt belastbare Aussagen zum Stand Ihrer Trading-

Entwicklung zu, zeigt konkrete Handelsschwächen auf und erlaubt einen fokussierte 

Fehlerbekämpfung.  

 

4. Legen Sie folgende, immer einzuhaltenden Regeln fest:  

a. Im Echtgeldhandel erhalten Sie von Ihrem Clearer / 

Broker jeden Morgen einen Handels- und Positions-

Report über Ihre Aktivitäten des Vortages. Dieser Report 

ist „Gesetz“. Prüfen Sie umgehend (unbedingt vor 

Handelsbeginn), ob offene Positionen ausgewiesen sind 

oder ob alle Vortagespositionen geschlossen wurden. 
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Überprüfen Sie den im Report ausgewiesenen 

Positionsstand mit Ihrer im X_Trader® ausgewiesenen 

Position. Tritt eine Differenz auf, rufen Sie sofort Ihren 

Clearer / Broker an. Legen Sie sich die jeweiligen 

Nummern immer griffbereit hin. Handeln Sie im 

Simulations-Modus, empfiehlt es sich, einen fiktiven 

Report vor Handelsbeginn auszudrucken. So prägen Sie 

sich den Ablauf ein und lernen die notwendige Zeit dafür 

freizuhalten.  

 

b. Ihr Handel beginnt, wenn fest steht, dass keine 

Positionsdifferenz besteht. Prüfen Sie hierzu auch, ob in 

Ihrem RTG Analyse-Tool oder in einem anderen von 

Ihnen genutzten Auswertungs-Tool keine falsche 

Anfangsposition ausgewiesen wird, anderenfalls ist Ihre 

Tagesstatistik am Abend falsch.  

 

c. Definieren Sie im Vorfeld ein dauerhaft gültiges Tages-

Ziel für Ihren Handel, ebenso einen dauerhaft gültigen 

Tages-Stopp. Wir empfehlen 40 Punkte beidseitig, denn 

das Setzen zu enger Ziele behindert flüssiges Handeln, 

zu enge Tages-Stopps holen Sie zu früh aus dem 

Handel. 

  

d. Handeln Sie unbedingt genauso, wie Sie mit Ihrem 

echten Geld handeln werden. Jede Abweichung Ihres 

Handels von Ihrem Regelwerk, jedes „Experiment“ oder 

Ausprobieren, ist nicht nur ein verlorener Handelstag, es 

wirft Sie sogar im Lernerfolg zurück, da Sie sich ein 

falsches Vorgehen einprägen. Das heißt: immer gleiche 

Anzahl von Trades handeln, so wie im Echtgeldhandel. 

Immer gleiche Stopp- und Zielkurse nutzen, Tages-Ziel 

und Tages-Stopp einhalten. 

 

e. Halten Sie sich auch unbedingt an Ihre Regeln, wie Sie 

sich bei Erreichen / Überschreiten des Tagesziels 

verhalten, wenn dann ein Verlust auftritt – auch hier ist 

ein zwingendes Orientieren am Echtgeldhandel 

notwendig.  

 

f. Achten Sie darauf, Ihre Statistik nicht durch 

gelegentliches Ausschalten des RTG Analyse-Tools 

oder durch willkürliche Löschungen zu verfälschen. 

Damit betrügen Sie sich selbst und entziehen Ihrer 

Basisstatistik jede Glaubwürdigkeit. 
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5. Führen Sie börsentäglich eine kritische Analyse Ihrer am Tag getätigten 

Handelsaktivitäten durch. Zur Orientierung stellen wir Ihnen einen Leitfaden zur 

Verfügung, welchen Sie auf der Seite www.tradematiker.de unter dem Pfad: „Intro“ – 

„Handelsoberfläche / RTG-Tools“ – „RTG Analyse-Tool“ als PDF herunterladen 

können. Für Schulungsmitglieder gilt auch folgender Pfad: „X_Trader®“ – 

„Handelsoberfläche“.    

 

Hamburg im Februar 2016  

http://www.tradematiker.de/

